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Scheßlitz – 25 Jahre ist es her, dass 
aus einem Raketenstützpunkt 
ein Ort des Segens und des Frie-
dens wurde. Am 22. Oktober 2000 
weihte der damalige Erzbischof 
Dr. Karl Braun die Kapelle auf 
dem Gelände des Schönstattzen-
trums Marienberg. Mit mehreren 
Veranstaltungen in diesem Jahr 
feiert die Schönstattfamilie im 
Erzbistum Bamberg dieses Jubi-
läum. Höhepunkt wird vom 17. 
bis 19. Oktober 2025 eine drei-
tägige Buswallfahrt nach Schön-
statt sein. Domkapitular Martin 
Emge begleitet die Fahrt unter 
dem Motto „Miteinander ver-
bunden als Pilger der Hoffnung“. 
Anmeldeschluss ist der 31. Juli.

Mit der Diözesanwallfahrt 
bietet sich im Jubiläumsjahr die 
Gelegenheit, den Ursprungsort 
der internationalen Schönstatt-
bewegung kennenzulernen, für 
25 Jahre „Heiligtum der Verbun-
denheit“ zu danken und aus die-
ser Gnadenquelle Hoffnung für 
die Zukunft zu schöpfen. 

Folgende Programmangebote 
sind geplant:
	● Besuch im Marienheiligtum,

	● Pater-Kentenich-Haus,
	● Führung durch Schönstatt, 
	●  Marienfeier und Beichtgele-

genheit
	● Teilnahme am Schönstatt-Tag
	●  Festgottesdienst in der Pilger-

kirche. 
Die Quartiere werden direkt in 
Schönstatt sein, Berg Moriah, 
Haus Tabor, Schulungsheim.
Angeboten werden zwei Anreise-
möglichkeiten:
Abfahrt 6 Uhr, Übernachtung: 
265 Euro (DZ) / 290 Euro (EZ), 
Vollpension Freitag bis Sonntag 
oder Abfahrt 17 Uhr, Übernach-
tung: 240 Euro (DZ) / 265 Euro 
(EZ), Vollpension Samstag bis 
Sonntag.
In beiden Reisepaketen enthal-
ten sind die Busfahrt (Hin- und 
Rückfahrt), das Tagesticket für 
den Schönstatt-Tag mit Führun-
gen und Lunchpaket. Preise für 
Kinder, Jugendliche und Fami-
lien auf Anfrage.
Die Abfahrt erfolgt jeweils vom 
Schönstattzentrum Marienberg 
oder von Bamberg (Memmels-
dorfer Straße 250).
Weitere Jubiläumsveranstaltun-

gen sind am 1. Mai das große 
Bergfest, am 14. August die Vigil-
feier am Heiligtum und am 15. 
August die Sternwallfahrt und 
die zentrale Jubiläumsfeier am 
Schönstattzentrum.

n	Kontakt und Anmeldung: 
Schönstattzentrum Marienberg, 
Dörrnwasserlos 50, 96110 Scheßlitz, 
Telefon: 0 95 42 / 76 35, E-Mail: 
team@schoensta-bamberg.de, Home-
page: www.schoenstatt-bamberg.de

Ernennung zum Subsidiar 
Erzbischof Herwig Gössl hat Pfarrer i. R. Monsignaore Josef Treutlein 
(Diözese Würzburg), Banz, mit Wirkung vom 1. März zum Subsidiar im Ka-
tholischen Seelsorgebereich Gottesgarten ernannt.

Ernennung zum Pfarrvikar
Erzbischof Herwig Gössl hat auf Vorschlag der Ordensoberen Pater Dr.  
Silvester Ostfeld OFM mit Wirkung vom 5. März 2025 zum Pfarrvikar im 
Katholischen Seelsorgebereich Kulmbach mit Sitz in Marienweiher er-
nannt.

Wallfahrtsseelsorge
Erzbischof Herwig Gössl hat auf Vorschlag der Ordensoberen Pater Dr. 
Andrzej Walko OFM, bislang Pfarrvikar im Katholischen Seelsorgebe-
reich Kulmbach, mit Wirkung vom 5. März 2025 zum Wallfahrtsseelsorger 
in Gößweinstein ernannt.

Entpflichtung
Auf Vorschlag seiner Ordensoberen wurde Pater Lazarus Tomasz 
 Zukowski OFM mit Wirkung vom 5. März 2025 von seiner Aufgabe als 
Wallfahrtsseelsorger in Gößweinstein entpflichtet.
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Schönstatt-Wallfahrt: vom Marienberg nach Vallendar mit Domkapitular Martin Emge

Verbunden als Pilger der Hoffnung

Am 22. Oktober 2000 weihte der damalige Erzbischof Dr. Karl Braun die Kapelle 
auf dem Gelände des Schönstattzentrums Marienberg. Mit mehreren Veranstal-
tungen in diesem Jahr feiert die Schönstattfamilie im Erzbistum Bamberg dieses 
Jubiläum.  Foto: Andreas Kuschbert


